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Videoaufnahme
Dokumentation sichtbarer Ereignisse mit Hilfe einer Kamera.

video recording

recording of visual data with an analog or digital camera.

Videoaufnahmen beeinflussen die zu dokumentierende Situation mehrfach: In der Aufnahmesituation durch die Präsenz der Kamera, der Scheinwerfer, die Ausrichtung der

Raumordnung nach Kameragesichtspunkten, die Anwesenheit von Assistenten etc. Die Auswahl der Kameraeinstellungen und -bewegungen (u.a. Portrait versus

Gruppenaufnahme, Zoom, Bewegung der Kamera im Raum) bestimmt, was aufgenommen wird bzw. was ausgespart bleibt und gestaltet das Bild nach den

Gesetzmäßigkeiten der Kamera als technisches Auge (VERTOV). Videoaufnahmen können über kurze, gezielte Phasen, z.B. während eines Tests, oder über lange

Zeiträume erfolgen. Eine Auswahl und eine Montage der Szenen (Schnitt) sind für die Auswertung und die Präsentation notwendig. Der regelmäßige Rückgriff auf die

ungeschnittenen Rohdaten ist daher im Analyseprozess unerlässlich. In der Vorführung bestimmen Faktoren der Rezeption, wie Zuschauererwartungen, Kontext, Vorrede

oder Aufführungsqualität, die Wahrnehmung der Videoaufnahme.

Bei der Durchführung von Videoaufnahmen wird die Kamera von Kindern regelmäßig thematisiert, jedoch auch wieder schnell im kindlichen Handeln vergessen (KOMOR

2010). In der Regel erfolgt die Audioaufnahme gleichzeitig, an der Kamera selbst oder an einem separaten, synchronisierten Audioaufnahmegerät. Die Sicherung der

Aufnahmequalität (Bild-, Tonqualität, Bildführung, Speicherung u.v.a.) beginnt zweckmäßigerweise bereits in der Vorbereitungsphase.

Eine weitere separate Audioaufnahme ist zur Erhebungssicherung zu empfehlen, da die technischen Voraussetzungen von Videoaufnahmen komplex und im empirischen

Forschungsalltag störanfällig sind. Einverständniserklärungen der Probanden/Erziehungsberechtigten und der Institution zu Aufnahme, Auswertung und Vorführung müssen

für sämtliche Aufgenommenen (inkl. Einrichtungspersonal, zufällig ins Bild laufende Personen) schriftlich in der Vorbereitungsphase eingeholt werden.

Videoaufnahmen ermöglichen es, Handlungsabläufe mehrdimensional zu untersuchen und liefern daher in der Unterrichtsforschung und in der Betrachtung von

Interaktionen und Handlungen die Grundlage der Analyse. Es können neben den sprachlichen Daten der Audioaufnahme Informationen über Mimik, Gestik, Proxemik,

Motorik u.a. gewonnen werden.

Verweise
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